
 

 

 

Protokoll DKBC – Classic Konferenz 
am 29. April 2023 in Pfedelbach 

_________________________________________________________________ 
 

 

Beginn der Sitzung:  10:45 Uhr 

Teilnehmer:   siehe Anwesenheitsliste 

Verteiler:   Mitglieder der Classic-Konferenz 

 

TOP  1 Begrüßung und Eröffnung 
 
Lothar Müller begrüßt alle Anwesenden insbesondere die Präsidenten, Ehrenmitglieder und 

Ehrenratsmitglieder.  

 

Lothar Müller stellt die ordnungsgemäße Einladung der Classic Konferenz fest, weist jedoch darauf hin, 
dass die Unterlagen einen Tag zu spät versendet wurde. Aufgrund dessen fragt Lothar Müller die 

stimmberechtigten Mitglieder, ob die Classic Konferenz wie geplant durchgeführt werden kann, oder 

ob es Einwände gibt. Die Mitglieder haben keine Einwände, so dass die Classic Konferenz fortgeführt 

werden kann und als die form- und fristgemäß von der Versammlung bestätigt wurde.   

 

Aus dem LV Sachsen-Anhalt kam der Hinweis, dass der Antrag auf „Neufassung DKBC Satzung“ vor den 

Wahlen stattfinden muss, da die Wahl des Präsidiums nach der Struktur der neuen Satzung erfolgen 

muss.  

 

Lothar Müller stellt an die Mitglieder den Antrag auf Änderung der Tagesordnung wie folgt: 
 

Der TOP 18 - Antrag 1 „Neufassung DKBC Satzung“ - soll nach TOP 9 erfolgen. 

 

Die Mitglieder haben keine Einwände bezüglich der Änderung der Tagesordnung.  

 

 TOP 2 Totenehrung 
 
Stellvertretend für alle Keglerinnen und Kegler, die uns im letzten Jahr verlassen haben, werden 

Peter Bauer und Dieter Tretter genannt. Die Mitglieder erheben sich zum Gedenken.  

 

 

TOP 3  Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Stimmrechte 
 
Ingo Trümpler, Mitglied der Mandatsprüfungskommission, gibt die Stimmverteilung bekannt. 
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Es erfolgt die Feststellung der Stimmberechtigung auf Grundlage der Mitgliedermeldung der 

Landesverbände zum 01.01.2023. Demnach ergibt sich für die Classic-Konferenz folgende 

Stimmverteilung: 
 

- Präsidium des DKBC =          6 Stimmen 
- Landesvorsitzende/-Präsidenten  =       11 Stimmen   
- Delegierte der Landesverbände  =    24 Stimmen 

             Gesamt  =        41 Stimmen  
 
Einfache Mehrheit 22 Stimmen, 2/3 Mehrheit bei 28 Stimmen. 
 
Nach dem TOP 12 „Bestätigung der Vorsitzenden der DKBC Jugend“ ändern sich die Stimmrechte wie 
folgt: 
 

- Präsidium des DKBC =          7 Stimmen 
- Landesvorsitzende/-Präsidenten  =       11 Stimmen   
- Delegierte der Landesverbände  =    24 Stimmen 

             Gesamt  =        42 Stimmen  
 
Einfache Mehrheit 23 Stimmen, 2/3 Mehrheit bei 28 Stimmen. 

 
Der Landesverband Niedersachen fehlt entschuldigt, der WKV fehlt unentschuldigt.  

 

Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird somit festgestellt. 

 

TOP 4  Ehrungen  
 
Lothar Müller überreicht an Günter Geibel für seine jahrelange Tätigkeit und sein Engagement als 
Rechtsausschussmitglied im DKBC das silbernen Verdienstabzeichen. Weiterhin wird Schatzmeisterin, 

Edith Heckmann, als verdientes Mitglied im Präsidium das Verdienstabzeichen in Bronze verliehen. 

Harald Seitz übergibt an den ehemaligen Cheftrainer, Günther Doleschel, die Silbermünze des DKB für 

die erfolgreiche WM 2022.  

 

TOP 5  Genehmigung des Protokolls vom 09.04.2022 
 
 Protokoll vom 09.04.2022 wird von den Mitgliedern einstimmig genehmigt.  

 

TOP 6  Berichte 

• 6.1. Präsident Lothar Müller 

Keine Ergänzungen. 

 

• 6.2. Vizepräsidenten 

Anke Schuster 
 

Keine Ergänzungen. 

 

Nils Deichner  
Keine Ergänzungen. 
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• 6.3. Schatzmeister Edith Heckmann 
 

In Bezug auf die Rückfragen und die Gespräche mit den Kassenprüfern macht Edith Heckmann 

einige ergänzende Informationen zu ihrem Bericht und dem Haushaltsplan: 

 Das Budget für EDV (2704) wurde erhöht, im Hinblick auf verschiedene Projekte im Bereich 

Digitalisierung, z. B. für die Einführung Sportwinner, sowie einer Cloud für die 

Leistungsübersicht der Kaderathlet*innen.  

 Bei den Trainerhonoraren ergaben sich die Differenzen zwischen Plan- und Ist-Zahlen zum 

einer aus der Weiterbildung der Trainer, die dann einen höheren Honoraranspruch hatten 

bzw. waren im Jugendbereich im 1. Halbjahr nicht alle Positionen besetzt.  

 WM Prämien sind in den Trainerverträgen festgeschrieben, wenn also Erfolge in einem 

Umfang wie im letzten Jahr verzeichnet werden können, bringt dies zwangsläufig eine, in 

den Augen von Edith Heckmann, erfreuliche Budgetüberschreitung. 

 Bezüglich der Fördermittel 2022 wurde Edith Heckmann darum gebeten, an dieser Stelle 
nochmals ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass knapp 20.000 € genehmigt und auch 

mittlerweile bezahlt wurden, aber erst im Jahr 2023. Aus steuerlicher Hinsicht ist der DKBC 

dazu gezwungen, diese Gelder zum Zeitpunkt des Geldflusses darzustellen und eine 

Differenzierung zwischen Haushaltsplan und Steuerzahlen hält Edith Heckmann für wenig 

sinnvoll, da die nur Verwirrung bringt. Die Mitglieder finden die Zahl in der entsprech-

enden Planzahl 2023. 

 Das Budget Personalkosten Cheftrainer wurde nicht ausgeschöpft. Es war höher an-

gesetzt, weil das Eintrittsdatum von Oliver Scholler bei der Erstellung des Haushaltsplans 

noch nicht feststand. Das Präsidium dankt Oliver Scholler dafür, dass er für den Zeitraum 

der Amtsübernahme auf Gehalt verzichtet hat.  
 Die Kosten für die Präsidiumssitzungen in Präsenz wurden vor einem Jahr unterschätzt. 

Das Präsidium tagt zwar nur noch zwei- bis dreimal pro Jahr in Präsenz, allerdings ist das 

Präsidium hier auch von den allgemein höheren Kosten für Unterkunft und Verpflegung 

betroffen, außerdem ist das Präsidium wieder voll besetzt. 

 Die Budgetüberschreitung bei den Jugendmeisterschaften resultiert vorwiegend aus zwei 

Positionen: Der Meisterschaftstermin überschnitt sich mit einem Messetermin in 

München, dadurch waren die Hotelkosten höher als üblich. Darüber hinaus erhielt 

erstmals jede Teilnehmer*in eine Medaille zur Erinnerung. 

 Es wurde im Bericht von Edith Heckmann schon kurz angesprochen, jedoch gibt sie 

nochmals den Hinweis, dass der neue Cheftrainer, Oliver Scholler, eine Verschiebung 
verschiedener Budgets, die nicht ausgeschöpft werden konnten, in den Bereich U18 

wünschte. Dies wurde dem Präsidium vorgetragen und so genehmigt.  

 Einen Teil des Bankguthabens haben Edith Heckmann und Lothar Müller bei der Bank so 

angelegt, dass nächstes Jahr im Haushaltsplan wieder Zinserträge für den DKBC zu 

verzeichnen sein werden.  
 

• 6.4. Sportdirektor Harald Seitz  

 
 Harald Seitz geht auf die diesjährigen Aufstiegsspiele ein, von denen 3 hervorragend 

durchgeführt wurden, jedoch gab es beim Aufstiegsspiel in Darmstadt gravierende 

Probleme. Das Präsidium hat aus den Vorkommnissen gelernt, so dass solche Dinge im 

nächsten Jahr nicht mehr vorkommen werden. 

 Harald Seitz bittet die Landesverbände die Rahmenterminpläne 2023/24 noch nicht 

zu veröffentlichen, da bei der NBC Konferenz am 18.05.2023 über einen Antrag 

abgestimmt werden soll, die WM 2024 um 1 Woche nach hinten zu verschieben. 

Dadurch müssten alle DM 2024 entsprechend vorgezogen und die 
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Rahmenterminpläne geändert werden. Spätestens beim Ländersportrat am 09. Juni 

2023 in München wird Harald Seitz die Landessportwarte darüber informieren. 

 Die NBC stellt bei der NBC Konferenz den Antrag die Altersklassen in U13, U15, U19 
und in U23 zu ändern. In Absprache mit dem DKBC Jugendvorstand wird Deutschland 

dem Antrag nicht zustimmen. Auch wenn Deutschland die mitgliedsstärkste Nation in 

der NBC ist, hat Deutschland nur 1 Stimme, die nicht viel bewegen kann. Deutschland 

hat in vielen Landesverbänden einen funktionierenden Jugendspielbetrieb, bei einer 

Umstellung der Altersklassen würde es in einigen Landesverbänden massive Problem 

geben. Es gibt einige Nationen, bei denen es gar keinen Jugendspielbetrieb gibt und 

diese werden sicherlich für den Antrag stimmen.   

 

• 6.5. Stellvertretender Sportdirektor Werner Kießling 

Keine Ergänzungen  

 

• 6.6. Vorsitzende Jugend Michael Parzefall 
 

Keine Ergänzungen  

 

 

TOP 7  Entgegennahme des Prüfungsberichtes der Rechnungsprüfer 
 
Der Kassenprüfbericht wird von Kassenprüfer, Siegfried Röder, verlesen (wird dem Protokoll mit 

angehängt). 

 
Siegfried Röder gibt noch einen kurzen Abriss der letzten 8 Jahre wieder, in denen er als Kassenprüfer 

für den DKBC tätig war. Die persönliche Empfehlung an das Präsidium von Siegfried Röder ist, dass sich 

das Präsidium, gemeinsam mit den Landespräsidenten, in der bevorstehenden Legislaturperiode um 

geeignete Nachfolger kümmern sollte. Des Weiteren bedankt sich Siegfried Röder bei den 

Schatzmeisterinnen Irene Krenauer und Edith Heckmann für die angenehme Zusammenarbeit in den 

vergangenen 8 Jahren. 

 

Lothar Müller dankt Siegfried Röder für seinen ausführlichen Bericht und seinen abschließenden 

Worten. Lothar Müller versichert, dass sich das Präsidium in den nächsten 4 Jahren über die 

nachfolgenden Präsidiumsmitglieder Gedanken machen wird.   
 
 

TOP 8  Aussprache zu den Berichten 
 

Bericht von Harald Seitz 
 

 Margot Petzel ist der Meinung, dass die Berufung in die „Hall of Fame“ etwas Besonderes sein 

sollte und bittet darum, aufzupassen, dass es nicht mit einer Massenveranstaltung 

gleichgesetzt wird, da dies die „Hall of Fame“ abwerten würde. 

 Auf Nachfrage von Margot Petzel, erklärt Harald Seitz, dass die NBC den Teilnehmern des 
Welt-, Europa-, und NBC Pokal verpflichtend vorschreibt an den Spielen in der Champions 

League teilzunehmen, in der Vergangenheit konnten die Teilnehmer dies selbst entscheiden. 

Harald Seitz hält dies insofern nicht für in Ordnung, da die NBC hier in die Finanzhoheit der 

Clubs eingreift. 

 Margot Petzel spricht den derzeitigen Modus der Wahl zum „Sportler*in/Trainer*in des 

Jahres“ an. Hier ist Margot Petzel derselben Meinung wie Harald Seitz, dass die 

Nominierungen und Wahlen anders von Statten gehen müssen. Weiterhin bittet Margot 
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Petzel an dieser Stelle darum, dass hier auch an die Trainer in den unteren Klassen gedacht 

wird. Harald Seitz nimmt die Bitte gerne mit und sagt zu, sich Gedanken darüber zu machen, 

wie der DKBC den Modus anders gestalten könnte.  
 Lothar Müller ergänzt, dass es mit der NBC erheblichen Redebedarf gibt, woran er persönlich 

aktiv arbeitet. 

 Holger Zurek macht den Vorschlag die Nominierungen der „Sportler*innen/Trainer*innen des 

Jahres“ digital vorzunehmen.  
 Holger Zurek fragt nach, welches Ziel die NBC damit verfolgt, die Altersklassen zu ändern. 

Harald Seitz antwortet, dass es aus seiner Sicht hier einzig und allein um die Zuschüsse geht, 

die einige Nationen erhalten, da es durch die Änderung der Altersklassen eine weitere 

Altersklasse gibt und somit auch einen Wettbewerb mehr. Für Deutschland würde dies nur 

höhere Ausgaben bedeuten.  

 Ralf Westhaus war 10 Jahre lang, bis zum 31.12.2022, in der NBC als Schatzmeister tätig und 
ist nach wie vor internationaler Schiedsrichter. Ralf Westhaus bestätigt, dass Deutschland der 

größte nationale Verband ist und die NBC mit dem neuen Präsidium sehr stark auf Kroatien 

ausgerichtet ist. Aus der Sicht von Ralf Westhaus muss Deutschland international seine 

Sportpolitik ändern, was bedeutet, dass man versuchen sollte, die kleinen Verbände wie 

Schweden, Estland und Italien auf die deutsche Seite zu ziehen. Ralf Westhaus erklärt, dass er 

auf jeden Fall die Interessen von Deutschland unterstützen wird.   
 
Bericht Edith Heckmann 
 

 Dieter Arnold empfiehlt künftig im Bericht das Wort „Prämien“ zu verwenden, da in der 

Satzung steht, dass alle ehrenamtlich arbeiten.  

 Holger Zurek fragt nach, ob immer noch Einnahme / Überschussrechnung gemacht wird.  Edith 

Heckmann bejaht die Frage mit der Begründung, dass dies für den DKBC die bessere Lösung 

ist, da wenig Anlagevermögen vorhanden ist.  

 

Bericht Aus- und Fortbildung / Bernd Hörmann 
 

 Margot Petzel fragt nach, was Christian Wolf bei den Präsenztagen bei der B-

Trainerausbildung macht und möchte wissen, ob Christian Wolf auch als Trainer für den DKBC 
tätig ist. Da Bernd Hörmann nicht an der Classic Konferenz teilnehmen kann, beantwortet 

Anke Schuster die Frage insoweit, dass Christian Wolf im Referentenpool, zusammen mit 

Torsten Mack, Oliver Scholler, Frank Thies, für den DKBC tätig ist.  

 Bezugnehmend auf die Frage von Margot Petzel und den Satz „Neue Ausrichtung des 

Lehrwesens“, antwortet Anke Schuster, dass es letztes Jahr beim DKB eine 

Landeslehrwartetagung gab, bei der das neue Konzept des Bundeslehrwartes vorgestellte 

wurde und diese auch in den Disziplinverbänden angewendet werden soll, jedoch ist das neue 

Konzept weiterhin in Arbeit. 

 

Bericht Breitensport / Thomas Lösch 

 Ralf Westhaus fragt nach, wie inzwischen der aktuelle Stand bezüglich Handhabung Verträge 

Breitensport Meisterschaften im DKBC ist.  Lothar Müller erklärt, dass das Präsidium sich einig 

darüber ist, dass alle gleichbehandelt werden müssen und man am Vorabend der Classic 

Konferenz sich mit Thomas Lösch nochmals eingehend beraten hat. Bei den Breitensportlern 

im LV Bayern, Rheinland-Pfalz und Baden ist die Sachlage möglicherweise etwas anders, da 

diese eingetragene Vereine sind. Das Präsidium wird bei den Deutschen Meisterschaften der 

Aktiven in München auch noch ein Gespräch mit Fred Altmann führen.  Thomas Lösch ergänzt, 

dass er das gestern Abend besprochene in einer Onlinesitzung mit seinen Referenten der 

Länder so weitergeben wird und dann darüber abstimmen lässt.  
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TOP 9 Genehmigung der Haushaltsabrechnung des abgelaufenen Jahres 
2022 

 
 

Haushaltsabrechnung 2022 wird einstimmig angenommen. 

 

 
TOP 10 Antrag 1 
 
Antrag 1 auf Beschlussfassung über die Neufassung der DKBC-Satzung (Neufassung der Satzung wird 
dem Protokoll beigefügt) 
 

Das Präsidium des DKBC beantragt, die vorliegende Neufassung mit der redaktionellen Änderung vom 
28.04.2023 der DKBC-Satzung zu beschließen. 

 
Begründung:  
Die Arbeitsgruppe Satzung und Sportordnung, unter Leitung von Margot Petzel, hat seit Herbst 2021 

die bisherige Satzung des DKBC vollständig überarbeitet und aktuellen Erfordernissen angepasst. 

 

Die Mitglieder des DKBC waren in die Erarbeitung der Satzung einbezogen, eingegangene Hinweise 

wurden berücksichtigt. Ebenso wurde der Entwurf der Satzung mit dem Präsidium des DKB 

abgestimmt.  

 
Der vorliegende Entwurf der Satzungsneufassung wurde dem Finanzamt Heilbronn vorgelegt. Es wurde 

bestätigt, dass der Entwurf den Anforderungen zur Anerkennung der Gemeinnützigkeit nach § 60 der 

Abgabeordnung entspricht.   

 

Margot Petzel weist darauf hin, dass der Antrag lauten muss: 

 

Das Präsidium des DKBC beantragt, die vorliegende Neufassung mit der redaktionellen Änderung 

vom 28.04.2023 der DKBC-Satzung zu beschließen. 

 

Antrag wird wie folgt modifiziert: 
 

13.2 Zusammensetzung und Stimmberechtigung 

Dem Ländersportrat gehören stimmberechtigt an:  

 jeweils ein stimmberechtigter Vertreter (in der Regel der Sportwart) je Landesverband, 

 der Vizepräsident Sport, 

 der Stellvertreter des Vizepräsident Sport, 

 der Vorsitzende der DKBC-Jugend, bei dessen Verhinderung sein Vertreter, 

 der Referent für Schiedsrichterwesen, 

 ein Vertreter der Bundesligasprecher 

Dem Ländersportrat gehören ohne Stimmrecht an:  

 der Referent für Breitensport, 

 der Referent für Meisterschaften des DKBC, 

 der Beauftragte der selbstständigen Bahnabnehmer für Classic-Bahnen, 



 

7 / 16 

 der Spielleiter der Bundesebene, 

 der Spielleiter DKBC-Pokal, 

 der Bundestrainer/Cheftrainer, 

 der stellvertretende Vorsitzende der DKBC-Jugend, 

 im Bedarfsfall Leiter von Arbeitsgruppen. 

Einzelheiten zur Stimmberechtigung regelt die Geschäftsordnung. 

 

Nils Deichner verlässt um 11.58 Uhr die Sitzung. Somit sind 40 stimmberechtige Mitglieder anwesend. 

 

Abstimmung über modifizierten Antrag: Antrag wird einstimmig (40 Stimmen) angenomen. 

 

Lothar Müller bedankt sich ausdrücklich bei den Mitgliedern der Satzungskommission, die im 

vergangenen Jahr eine sehr gute Arbeit gemacht hat.  
 
Nils Deichner ist ab 12.05 Uhr wieder anwesend, somit sind 41 Mitglieder stimmberechtigt.   

 

TOP 11 Entlastung des Präsidiums 
 
Norbert Selzer bedankt sich beim Präsidium dafür, dass sie den Kegelsport wieder auf einen guten 

Weg gebracht haben, und bittet die Mitglieder das Präsidium für das Geschäftsjahr 2022 zu entlasten.  

 

Präsidium wird von den Mitgliedern einstimmig entlastet. 

 

 

TOP 12 Bestätigung der Vorsitzenden der DKBC Jugend 
 
Michael Parzefall wird von den Mitgliedern einstimmig bestätigt. 

 

Durch die Bestätigung von Michael Parzefall ändern sich wie folgt die Stimmrechte: 

 

- Präsidium des DKBC =         7 Stimmen 
- Landesvorsitzende/-Präsidenten  =       11 Stimmen   
- Delegierte der Landesverbände  =      24 Stimmen 

         Gesamt  =      42 Stimmen  
 
Einfache Mehrheit 23 Stimmen, die 2/3 Mehrheit bei 28 Stimmen. 
 

 
TOP 13 Bestimmung einer Wahlkommission gemäß Ziffer 11.8. DKBC-

Satzung 
 
Für die Wahlkommission werden Michael Hofmann, Ines Rongstock und Oliver Scholler von der 

Versammlung einstimmig gewählt.   
 
Die vorgenannten nehmen die Wahl an. 

 

Michael Hofmann übernimmt den Vorsitz der Wahlkommission. 
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Lothar Müller     Claudia Müller 
   Präsident        Protokollantin 

 

 
Lothar Müller übergibt die Versammlungsleitung an die Wahlkommission. 

 

12.15 Uhr bis 12.30 Uhr Pause  

 

 

TOP 14 Wahl der Präsidiumsmitglieder, ausgenommen des Vorsitzenden 
 der DKBC– Jugend (Wahlprotokoll wird dem Protokoll beigefügt) 

 
Stimmrechte: 36 Stimmberechtigte 
 
Die Ämter des Präsidenten, Vizepräsident Verwaltung, Vizepräsident Organisation, Vizepräsident 

Finanzen, Vizepräsident Sport, Stellvertretender des Vizepräsidenten Sport stehen zur Wahl. 

 

 Kandidatenliste Präsident:  Lothar Müller 

 
Abstimmung:   Lothar Müller wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 

Stimmrechte: 37 Stimmen 
 

 Kandidatenliste Vizepräsident Verwaltung:  Anke Schuster 
 

Abstimmung:    Anke Schuster wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

Stimmrechte: 38 Stimmen 
 

 Kandidatenliste Vizepräsident Organisation: Nils Deichner 
 

Nils Deichner wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

Stimmrechte: 39 Stimmen 
 

 Kandidatenliste Vizepräsident Finanzen: Edith Heckmann 
 

Edith Heckmann wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.  

 

Stimmrechte: 40 Stimmen 
 

 Kandidatenliste Vizepräsident Sport: Harald Seitz 
 

Harald Seitz wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.  
 

Stimmrechte: 41 Stimmen 
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 Kandidatenliste Stellvertreter Vizepräsident Sport: Werner Kießling 
 

Werner Kießling wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.  
 
Stimmrechte: 42 Stimmen 
 
 

TOP 15 Wahl der Mitglieder des Rechtsorgans (DKBC-Rechtsausschuss)  
        

 Kandidatenliste Rechtsausschuss: Kathrin Lutz, Ingo Trümpler, Thomas Speck,  
    Dr. Christopher Langer, Bernd Herrmann, Siegfried Röder 

 

Kathrin Lutz, Bernd Herrmann und Dr. Christopher Langer sind bei der Versammlung nicht 

anwesend, jedoch haben alle 3 vorgenannten eine Bereitschaftserklärung abgegeben, dass sie 

sich als Rechtsausschussmitglieder zur Wahl stellen. Michael Hofmann erklärt, dass laut 

Satzung 3 Vollmitglieder und 2 Ersatzmitglieder des Rechtsausschusses gewählt werden 

müssen. 

 
Die Abstimmung erfolgt en Bloc in geheimer Wahl. laut GO 13.2.7. 

 
Michael Hofmann fragt die Versammlung, ob die Mitglieder mit der Durchführung der Wahl 

en Bloc einverstanden sind. Die Mitglieder haben keine Einwände zur vorgeschlagenen 

Wahldurchführung.  

 
 
Wahl der 3 Vollmitglieder 
 
Gewählt wurden:  Dr. Christopher Langer (34 Stimmen), Siegfried Röder (29 Stimmen),  

     Bernd Herrmann (23 Stimmen) 
 

Wahl der Ersatzmitglieder: 
 
Gewählt wurden:  Ingo Trümpler (38 Stimmen), Thomas Speck (33 Stimmen) 

 

 

TOP 16 Wahl der Rechnungsprüfer  
 

 Kandidatenliste Rechnungsprüfer:  Irene Krenauer, Mathias Weber, Ralf Westhaus 
 

Mathias Weber ist bei der Versammlung nicht anwesend, hat aber im Vorfeld der Versammlung 

seine Bereitschaftserklärung abgegeben, sich als Kassenprüfer zur Wahl zu stellen. Michael 
Hofmann erklärt, dass im Vorfeld der Wahl festgelegt wurde, dass Irene Krenauer sich als 
Ersatzprüfer zur Verfügung stellt. Gewählt werden die Rechnungsprüfer offen en Bloc.  

 

Abstimmung: Ralf Westhaus, Mathias Weber und Irene Krenauer als Ersatzprüfer, werden 

                                einstimmig gewählt.  
 
Lothar Müller übernimmt die Versammlungsleitung und bedankt sich bei der Wahlkommission, sowie 

für das entgegengebrachte Vertrauen der Mitglieder.  
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TOP 17 Beratung und Genehmigung des Haushaltsentwurfs 2023 
 
Haushaltsentwurf 2023 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

TOP 18 Festsetzung der Beiträge der ordentlichen Mitglieder, 
einschließlich der Höhe und Fälligkeit eines Sonderbeitrages 

 
Es werden keine Beitragserhöhungen oder Sonderbeiträge erhoben.  
 

 

TOP 19 Anträge 
             

Antrag 2 Änderung der Rechts- und Verfahrensordnung des DKBC, Pkt. 4.2.3 

 
Im Namen des Präsidiums stellt die sportliche Leitung des DKBC folgenden Antrag auf Änderung der 

Rechts- und Verfahrensordnung des DKBC, Pkt. 4.2.3 

 

4. Strafregelungen 

Bisher:  

4.2.3. Nicht rechtzeitige Absendung des Spielberichts und des Bewertungsbogen  für 

Schiedsrichter  

Neue Fassung: 

4.2.3. Nicht rechtzeitige Absendung des Spielberichts und des Bewertungsbogen  für 

Schiedsrichter  

Begründung: 

Der Bewertungsbogen für Schiedsrichter existiert nicht mehr bzw. wurde abgeschafft – (redaktionelle 

Anpassung). 

Abstimmung: Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Antrag 3 Änderung der Rechts- und Verfahrensordnung des DKBC, Pkt. 4.2.5 

 
Im Namen des Präsidiums stellt die sportliche Leitung des DKBC folgenden Antrag auf Änderung der 

Rechts- und Verfahrensordnung des DKBC, Pkt. 4.2.5 

 

4. Strafregelungen 

Bisher: 

4.2.5. Unbegründetes Nichtantreten  

- RVO 4.10.2 ist zu beachten 

- Geldbuße in Höhe  . . .  

Neue Fassung: 

4.2.5. Unbegründetes Nichtantreten  
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- RVO 4.10.2 ist zu beachten 

- Geldbuße in Höhe  . . .  

Begründung: 

Den Pkt. 4.10.2. der RVO gibt es seit einiger Zeit nicht mehr – (Redaktionelle Anpassung). 

Abstimmung: Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

Antrag 4 Änderung der Rechts- und Verfahrensordnung des DKBC, Pkt. 4.12.2 

 
Im Namen des Präsidiums stellt die sportliche Leitung des DKBC folgenden Antrag auf Änderung der 

Rechts- und Verfahrensordnung des DKBC, Pkt. 4.12.2. 

4. Strafregelungen 

Bisher:  

4.12.2. Mannschaften, die freiwillig EINMAL ihr Startrecht nicht wahrnehmen oder  ZWEIMAL die 

Mannschaftsstärke unterlaufen, werden bei jedem weiteren  Verstoß (Nichtantritt oder 

Mannschaftsstärke unterlaufen) aus der Wertung  genommen und stehen als erster Absteiger 

fest. 

Neue Fassung: 

4.12.2. Mannschaften, die freiwillig EINMAL ihr Startrecht nicht wahrnehmen oder  ZWEIMAL die 

Mannschaftsstärke unterlaufen, werden bei jedem weiteren  Verstoß (Nichtantritt oder 

Mannschaftsstärke unterlaufen) aus der Wertung  genommen und stehen als erster Absteiger 

fest. Ein Unterlaufen der Mannschaftsstärke mit mehr als 1 Spieler gilt als Nichtantritt.  

Begründung: 

Die Sportordnung des DKBC wurde zuletzt im Pkt. B 2.7 Nichtantritt, b) … um den genannten Text 

ergänzt. Ein Antritt mit 5 Spielern ist also nun straffrei legitimiert.  

Es sollen mit der Ergänzung in 4.12.2. Irritationen zum Text der Sportordnung ausgeschlossen werden. 

Antrag wird, auf Antrag von Michael Hofmann, LV Bayern wie folgt modifiziert: 
 

4.12.2. Mannschaften, die freiwillig EINMAL ihr Startrecht nicht wahrnehmen oder  ZWEIMAL die 

Mannschaftsstärke unterlaufen, werden bei jedem weiteren  Verstoß (Nichtantritt oder 

Mannschaftsstärke unterlaufen) aus der Wertung  genommen und stehen als erster Absteiger 

fest. Ein Unterlaufen der Mannschaftsstärke mit mehr als 1 Spieler gilt als Nichtantritt.  

 

Abstimmung:  Modifizierter Antrag wird mit  35 JA-Stimmen  einstimmig angenommen 

(Enthaltungen LV Sachsen-Anhalt, LV Thüringen) 

 

Antrag 5 Änderung SpO, Teil A 4.1 b), LV Bayern 

 
Der Bayerische Sportkegler- und Bowlingverband e.V., Michael Hofmann, stellt den Antrag, die 

Sportordnung Teil A 4.1 b), wie folgt zu ändern: 

 

Alt: 
A 4.1 Spielberechtigung 
b) Kann ein Verein, mangels Mitglieder, keine Vereinsmannschaft in den Seniorenklassen melden, so 

kann einem Senior ein Gastspielrecht in einem anderen Verein seines Landesverbandes für ein 

Spieljahr erteilt werden. 



 

12 / 16 

 

 Das Einzel- und Klubstartrecht im Heimatverein bleibt hiervon unberührt. 

 
Pro Mannschaft und Altersklasse darf nur ein Gastspieler eingesetzt werden. Die Genehmigung ist 

bei der spielleitenden Stelle mit Bestätigung beider Vereine und der Bestandserhebung des 

entsendenden Vereins, schriftlich, mindestens vier Wochen vor Saisonstart zu beantragen. 

 

Neu: 
A 4.1 Spielberechtigung 
 
b) In einer Vereinsmannschaft kann maximal einem Senior eines anderen Vereins ein Gastspielrecht 

erteilt werden. Das Gastspielrecht ist auf das jeweilige Sportjahr begrenzt.  

 
 Das Einzel- und Klubstartrecht im Heimatverein bleibt hiervon unberührt. 

 

 Pro Mannschaft und Altersklasse darf nur ein Gastspieler eingesetzt werden. Die Genehmigung 

des Gastspielrechts ist vom zuständigen Landesverband schriftlich zu bestätigen. 

 

Begründung 
Aufgrund der rückläufigen Mitgliederzahlen haben immer mehr Vereine Probleme bei der Bildung von 

Vereinsmannschaften. Hier ist das bereits in der SpO verankerte Gastspielrecht ein adäquates Mittel, 

die Bildung von Vereinsmannschaften zu erleichtern. Allerdings erweist sich die bisherige Regelung als 
zu bürokratisch und daher als nicht praktikabel. Die beantragte Änderung soll das Verfahren 

vereinfachen und damit die Nutzung von Gastspielrechten erleichtern. 

 

Abstimmung:  Antrag wird mit 37 JA-Stimmen und 5 NEIN-Stimmen (LV Berlin, LV Sachsen-Anhalt)  
mehrheitlich angenommen. 

 

Antrag 6 Änderung SpO Teil A 5.2 

 
Im Namen des Präsidiums stellt die sportliche Leitung des DKBC folgenden Antrag auf Änderung der 

Sportordnung Teil A, Pkt. 5.2 

Bisher: 

A 5.2  U18 Jugend 

Jugendliche U18 dürfen am Spielbetrieb der Erwachsenen teilnehmen. Vorrang hat der 

Jugendspielbetrieb. U18 Jugendliche unter 16 Jahren dürfen mit maximal 100 Wurf an 200 Kugel-

Wettkämpfen teilnehmen. Sonderregelungen bei anderen Wurfdistanzen müssen in den 

Durchführungsbestimmungen Teil C geregelt werden. 

Neue Fassung: 

A 5.2 Jugendliche U18 dürfen am Spielbetrieb der Erwachsenen teilnehmen.  Vorrang hat der 

Jugendspielbetrieb. U18 Jugendliche unter 16 Jahren dürfen an Wettkämpfen jeglicher Art mit 120 

Wurf teilnehmen. Weitere Regelungen sind in den Durchführungsbestimmungen bzw. durch die 

Landesverbände zu treffen. 

 

Begründung: 
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Die alte Regelung war nicht mehr zeitgemäß und es bestand längst Bedarf hier Modifizierungen 

vorzunehmen. 

Nach eingehender Debatte wird der Antrag wie folgt modifiziert: 

Modifizierter Antrag: 

A 5.2 Jugendliche U18 dürfen am Spielbetrieb der Erwachsenen teilnehmen.  Vorrang hat der 

Jugendspielbetrieb. U18 Jugendliche unter 16 Jahren dürfen an Wettkämpfen jeglicher Art mit 120 

Wurf teilnehmen. Weitere Regelungen sind in den Durchführungsbestimmungen bzw. durch die 

Landesverbände zu treffen. 

Abstimmung: Modifizierter Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

Antrag 7 Änderung SpO Teil A7, LV Bayern 
 
Der Bayerische Sportkegler- und Bowlingverband e.V., Michael Hofmann, stellt den Antrag, die 

Sportordnung Teil A 7, wie folgt zu ändern: 

 
Alt: 
A 7 Besondere Spielgenehmigung 
 

a) Mitglieder, die der Altersklasse Senioren/innen C angehören, dürfen zum Spiel die Lochkugel 

benutzen. 

b) Den Landesverbänden bleibt es in ihrem Zuständigkeitsbereich überlassen, Sportlern, die 

entsprechend der Altersklassen das Seniorenalter erreichen, das Lochkugelspiel zu gestatten. 

 

c) Die Landesverbände sind berechtigt, für ihren Zuständigkeitsbereich besondere 
Spielgenehmigungen (körperliche Behinderung) zu erteilen. Diese „Besonderen 

Spielgenehmigungen“ sind unaufgefordert mit dem Spielerpass vorzulegen. 

d) Den Landesverbänden bleibt es in ihrem Zuständigkeitsbereich überlassen: Variable 

Gestaltung der Mannschaftsstärke und Teilnahmeberechtigung von gemischten 

Mannschaften. 

e) Den Landesverbänden bleibt es in ihrem Zuständigkeitsbereich überlassen: Die Benutzung der 

Lochkugel ohne Altersbegrenzung in den unteren Ligen. 

Neu: 
A 7 Besondere Spielgenehmigung 
 

a) Mitglieder, die den Altersklassen Senioren/innen A, B oder C angehören, dürfen zum Spiel die 

Lochkugel benutzen. 

b) Die Landesverbände sind berechtigt, für ihren Zuständigkeitsbereich besondere 

Spielgenehmigungen (körperliche Behinderung) zu erteilen. Diese „Besonderen 

Spielgenehmigungen“ sind unaufgefordert mit dem Spielerpass vorzulegen. 

c) Den Landesverbänden bleibt es in ihrem Zuständigkeitsbereich überlassen: Variable 

Gestaltung der Mannschaftsstärke und Teilnahmeberechtigung von gemischten 

Mannschaften. 

d) Den Landesverbänden bleibt es in ihrem Zuständigkeitsbereich überlassen: Die Benutzung der 

Lochkugel ohne Altersbegrenzung in den unteren Ligen. 
Begründung: 
Die Lochkugel ist mittlerweile in vielen Landesverbänden als Spielgerät weit verbreitet. So dürfen 

beispielsweise in Bayern Senior*innen bis in die oberste Verbandsspielklasse mit der Lochkugel 

spielen. Von diesen Sportler*innen, die in Zeiten sinkender Mitgliederzahlen prozentual immer mehr 

werden, kommt immer häufiger die Forderung, die Lochkugel auch bei sämtlichen Meisterschaften 
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und im Bundesligaspielbetrieb freizugeben. Dieser Forderung wollen wir mit der beantragten 

Änderung nachkommen.  

 
Abstimmung: Antrag wird mit 26 Nein-Stimmen und 16 JA-Stimmen (LV Bayern, LV Berlin, 

LV Hessen, LV Rheinland-Pfalz, LV Südbaden) mehrheitlich abgelehnt.  

 

Antrag 8 Änderung Ehrenordnung, Punkt 3 

 
Bisherige Regelung: 

3. Anerkennung besonderer sportlicher Leistungen 

In Anerkennung der besonderen sportlichen Leistungen anlässlich der Teilnahme an 

Europa- oder Weltmeisterschaften sowie an internationalen Wettkämpfen (Einsatz 

innerhalb der Nationalmannschaft) können Sportlerinnen und Sportler geehrt werden. 

 

3.1. Der DKBC verleiht hierfür 

3.1.1. die goldene Ehrennadel 

3.1.2. die silberne Ehrennadel 

3.1.3. die bronzene Ehrennadel 

 

3.2. Für die Ehrungen gelten folgende Bestimmungen: 

3.2.1. Die goldene Ehrennadel wird für 25-maligen Einsatz, die silberne Ehrennadel für 15-maligen 

Einsatz innerhalb der Nationalmannschaften Damen und Herren anlässlich internationaler 

Länderkämpfe, Meisterschaften und Europapokalspiele verliehen. Die bronzene Ehrennadel wird für 

10-maligen Einsatz innerhalb der Nationalmannschaften jeder Altersstufe anlässlich internationaler 

Länderkämpfe, Meisterschaften und Europapokalspiele verliehen. 

 

3.2.2. Bei Teilnahmen an internationalen Meisterschaften gilt jeder Einsatz bei Mannschafts- und 

Einzel-Weltmeisterschaften als ein Einsatz. Kommt ein Spieler bei einer Einzel-WM z.B. bis ins Finale, 

wird jede erreichte und gespielte Runde als ein Einsatz gewertet. Gleiches gilt beim Sprint, und 

Tandem. 

 

3.2.3. Über die Verleihung der goldenen, silbernen bzw. bronzenen Ehrennadel ist dem Empfänger 

jeweils eine Urkunde auszuhändigen. 

 

3.3. Anträge auf Ehrungen werden durch den Sportdirektor Classic mit Nachweis der Einsätze bei der 

Geschäftsstelle des DKBC eingereicht. Die Ehrungen werden vom Präsidium beschlossen und vom 

Präsidenten oder einem von ihm beauftragten Funktionsträger vollzogen. 

Neue Regelung: 

Punkt 3 der Ehrenordnung wird ersatzlos gestrichen. 

Begründung: 

Bei den Nationalmannschaften handelt es sich um DKB-Mannschaften, daher wird die Ehrung von 

Seiten des DKB vorgenommen. 

 
Abstimmung: Antrag wird einstimmig angenommen.   
 

Antrag 9 Redaktionelle Änderung in allen Ordnungen  
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Da alle Ordnungen im Internet jedem verfügbar sind, haben sich die Betrugsversuche gehäuft. Um dies 

wieder zu minimieren, sollen folgende redaktionellen Änderungen vorgenommen werden: 

 

Sofern die Bankverbindung angegeben ist, soll dies durch die Angabe 

 

Die aktuelle Bankverbindung ist bei der Geschäftsstelle zu erfragen 

 

ersetzt werden. 

 

Im Übrigen wird mittlerweile zu fast allem eine Rechnung geschrieben, die ohnehin die aktuelle 

Bankverbindung ausweist. Daher ist die Publikation in unseren Satzungen und Ordnungen auch nicht 

mehr erforderlich.  

 

Holger Zurek weist darauf hin, dass keine Schriftstücke mit Unterschriften und Bankverbindungen auf 

der Homepage veröffentlicht werden sollten, um diese vor Missbrauch zu schützen.  

 

Abstimmung: Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

Antrag 10 Änderung der Schiedsrichterordnung  

 
Mit diesem Antrag erhalten Sie auf den nachfolgenden Seiten die geänderte Fassung der 

Schiedsrichterordnung. Die Änderungen sind farblich markiert. 

 

Begründung: 
 

Auf dem Treffen der Landesschiedsrichterwarte im Juli 2022 wurde dies besonders thematisiert. Das 

Ziel ist eine moderne Ausrichtung des Schiedsrichterwesens. Hauptsächlich betreffen die Änderungen 

 

- Klassifizierung 
Die Unterteilung in A- und B-Schiedsrichter entfällt. Die Ausbildung der in der Bundesliga 

zum Einsatz kommenden Schiedsrichter verbleibt allerdings beim DKBC. 

- Kleidung 
Es ist nunmehr ein Auftritt in Jeans und Präsentationshose erlaubt; dass für die 

Bundesliga-Schiedsrichter angeführte Shirt ist in Gestaltung und ermöglicht dem DKBC 

zusätzliche Werbeeinnahmen.  

 

Anke Schuster weist darauf hin, dass nach der neu verabschiedeten Satzung für den Antrag der 

Ländersportrat zuständig ist. 

 
Werner Heckmann zieht den Antrag zurück und stellt diesen als Dringlichkeitsantrag an den 

Ländersportrat am 09.06.2023 stellen.  

 

Antrag 11 Änderung Ausbildungsvorschriften/Bereich Schiedsrichter  

 
Mit diesem Antrag erhalten Sie auf den nachfolgenden Seiten die geänderte Fassung der 

Ausbildungsordnung für den Bereich Schiedsrichter. Die Änderungen sind farblich markiert. 

 

Begründung: 
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Neben den durch die Änderung der Schiedsrichterordnung erforderlichen redaktionellen Änderungen 

wurden entsprechend den Gesprächen im Lehrteam des Schiedsrichterwesens die Ausbildungszeiten 

verkürzt.  
 
Werner Heckmann zieht den Antrag zurück und stellt diesen als Dringlichkeitsantrag an den 

Ländersportrat am 09.06.2023 stellen.  

 
TOP 20 Verschiedenes 
 

• Karl Diendorf fragt nach dem aktuellen Stand bezüglich Sport Winner.  Harald Seitz erklärt, 

dass der DKB federführend ist, was die Mitgliederverwaltung über Sport Winner angeht. Der 

DKBC wird Sport Winner zum 01.06.2023 ausschließlich als Ergebnisdienst in den Bundesligen 
nutzen.  

• Holger Zurek stellt an Michael Parzefall die Frage, ob das Gastspielrecht im Jugendbereich 

auch geändert werden soll. Michael Parzefall antwortet, dass dies nicht geplant ist, wenn 

jedoch von den Ländern Anträge kommen, kann darüber gesprochen bzw. abgestimmt 

werden.  

• Harald Seitz informiert die Anwesenden darüber, dass 2024 in die „Hall of Fame“ als neue 

Mitglieder folgende Personen dazu kommen: Walter Popp, Günther Doleschel, Axel 
Schondelmaier, Simone Schneider, Oliver Scholler, Daniela Kicker. 

 

 

TOP 21 Schlusswort des Präsidenten des DKBC 
 
Lothar Müller bedankt sich für die konstruktive Classic Konferenz, sowie für die guten Gespräche am 

Vorabend der Classic Konferenz. 

 
Lothar Müller beendet die Sitzung um 14.25 Uhr mit dem Keglergruß „Gut Holz“.  

 

 

 

 

 

Wüstenrot, 29. April 2023  
 

   

 

        

 

Lothar Müller       Claudia Müller 
 DKBC Präsident         Protokollantin 


